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Kryptofirmen werben nicht beim Super
Bowl (Bericht)

Kryptowährungsbörsen werden angeblich an diesem
Sonntag (12. Februar) während des Super Bowl LVII nicht

für ihre Produkte und Dienstleistungen werben. Der
Bärenmarkt im Jahr 2022 erschütterte die Branche bis ins

Mark, vernichtete fast 2 Billionen US-Dollar und
verursachte mehrere Insolvenzen. Einer der aktivsten

Werbetreibenden beim letztjährigen Super Bowl war FTX,
dessen Niedergang im November immer noch in der
gesamten Branche widerhallt. Von „Crypto Bowl“ bis

„Keine Werbung“. Das am meisten erwartete Ereignis in
der National Football League (NFL) steht vor der Tür, was

bedeutet, dass zahlreiche Unternehmen bereits
Marketingverträge abgeschlossen haben, um während des

Spiels zwischen den Kansas City Chiefs &amp;hellip;

Kryptowährungsbörsen werden angeblich an diesem Sonntag
(12. Februar) während des Super Bowl LVII nicht für ihre
Produkte und Dienstleistungen werben.



Der Bärenmarkt im Jahr 2022 erschütterte die Branche bis ins
Mark, vernichtete fast 2 Billionen US-Dollar und verursachte
mehrere Insolvenzen. Einer der aktivsten Werbetreibenden beim
letztjährigen Super Bowl war FTX, dessen Niedergang im
November immer noch in der gesamten Branche widerhallt. 

Von „Crypto Bowl“ bis „Keine Werbung“.

Das am meisten erwartete Ereignis in der National Football
League (NFL) steht vor der Tür, was bedeutet, dass zahlreiche
Unternehmen bereits Marketingverträge abgeschlossen haben,
um während des Spiels zwischen den Kansas City Chiefs und
den Philadelphia Eagles für sich selbst zu werben. Das
Sportereignis wird jedes Jahr von rund 100 Millionen Menschen
verfolgt, was es zu einem begehrten Werbespot macht. 

Anders als im Jahr 2022 werden die Logos von
Kryptowährungsorganisationen in diesem Jahr Berichten zufolge
nicht über das Stadion leuchten. Mark Evans – Executive Vice
President des Anzeigenverkaufs bei Fox Sports – bestätigt die
Spekulation und fügte hinzu, dass Getränkegiganten wie
Heineken und Fast-Food-Marken, darunter Doritos und M&Ms,
ihren Platz einnehmen würden.

FTX, Coinbase, Crypto.com und eToro waren einige der
Unternehmen mit der stärksten Präsenz während des
letztjährigen Super Bowl. Die Marketinginitiative von Coinbase
brachte so viel Traffic, dass die Plattform erfahren ein Ausfall. 

Einige Monate später brach der Markt jedoch zusammen und das
Interesse an digitalen Währungen begann zu sinken. Coinbase
hat aufgrund der ungünstigen Bedingungen im vergangenen
Sommer einige Mitarbeiter entlassen und vor einem Monat
weitere Mitarbeiter entlassen.

Krypto.com und eToro haben sich aufgrund der negativen
Trends in der Branche ebenfalls verkleinert, während der größte
Schock von kam FTX.



Der einst auf 32 Milliarden Dollar geschätzte Gigant hatte im
November massive Liquiditätsprobleme und konnte die
Auszahlungsanträge seiner Benutzer nicht erfüllen. Nur wenige
Tage später beantragte es Insolvenzschutz, was einen der
spektakulärsten Abstürze in der Geschichte von Krypto
veranschaulicht. 

Sollten wir dieses Jahr mit Bitcoin-Wetten
rechnen?

Das letzte Playoff-Spiel der NFL ist ein attraktives Event für
Buchmacher und natürlich Spieler. Der berühmte kanadische
Rapper Drake gemacht eine große Bitcoin-Wette im Wert von
1,26 Millionen US-Dollar beim letztjährigen Spiel zwischen den
Los Angeles Rams (LA Rams) und den Cincinnati Bengals. 

Er setzte 472.000 US-Dollar auf LA Rams, um den Titel zu
gewinnen, etwa 400.000 US-Dollar auf Odell Beckham Jr. (OBJ),
um einen Touchdown zu fangen, und 400.000 US-Dollar auf den
Fußballer, der über 62,5 Receiving Yards hat. Der Musiker
gewann seine erste und zweite Wette und verlor die dritte, was
ihm einen Gewinn von BTC im Wert von 300.000 $ einbrachte.

Zuvor hat er Geld für Formel-1-Grand-Prix-Rennen, das FIFA-
Endspiel zwischen Argentinien und Frankreich und UFC-Kämpfe
ausgegeben. Wenn wir seine Leidenschaft im Hinterkopf
behalten, könnten wir am Sonntag Zeuge einer weiteren Bitcoin-
Wette werden.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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